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Stumme von Portict .

Zweiter Auftritt .

Maſaniello , Fenella zu ſeiner Linken.
Maſaniello . Was ſeh' ich! Fenella !

(Sich zu ihr wendend. )
Deine Schmach haben wir , liebe
Doch ſprich , was quält dein armes Herzꝰ

Fenella (ſchildert ihm die Verwü iſtungen in Neapel) .
Maſaniello . Ach , umſonſt ſuchte ich dieſe

Greul zu ver
hindern

Fenella (erklärt ihm die unthaten in der Stadt
und Mord) .

Maſaniello . Ja , das Feuer verzehrt die Hütte , den Palaſt !
Nicht geſchont werden Weiber und Kinder
Und grauſam ermorden ſich Brüder .
Ja , Frevel iſt des Frevlers Lohn !
Doch weißt du wohl , mein Wille war es nicht .
Komm an mein Herz , vertraue , Schweſter , mir !

Fenella (bedeutet ihm, daß ſie der Müdi
ſtehen könne) .

Maſaniello . Gieb dich zur Ruh ' !
( Er geleitet ſie nach der Lagerſtätte rechts. )

Fenella (legt ſich nieder) .
aſaniello . Ermattet ſinkſt du nieder !
O ruhe ſanft , dein Bruder wacht für dich!

Fenella (ſchläft nach und nach ein).

igkeit nicht länger wider⸗

Nr . 20. Kavatine .

Maſaniello ( neben der Lagerſtätte ) .
Oſenke , ſüßer Schlaf, dich nieder ,
Sohleß ihre müden Augenlider ,
Und gieße Balſam in ihr wundes Herz,
Bring ' vor ihre Seele heitre Bilder ,
Dann fließen ihre Thränen milder
Und ſeine Kraft verliert der Schmerz ;
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Dann fließen milder ihre Thränen

Und ſeine Kraft verliert der Schmerz !

Ein ſanfter Schlummer ſtillt ihr Leiden

Und labet ſie mit ſanften Freuden .

Bring ' vor ihre Seele heitre Bilder ,

Dann fließen ihre Thränen milder

Und ſeine Kraft verliert der Schmerz .
Dann fließen milder ihre Thränen
Und ſeine Kraft verliert der Schmerz .

( Er horcht auf und tritt weg. )

Nr . 21. Scene und Chor.

Maſaniello . Doch man kommt ! ( er geht nach der Thür b

und öffnet ſie.) Pietro iſt ' s!

pietro , Borella und zwölf verſchworene Fiſcher Kommen von

links).

Drilter Auftritt .

Fenella ſchlafend auf der Lagerſtätte . Maſaniello rechts. Pietro in
der Mitte. Borella links. Die Verſchworenen zurü nd.

Maſaniello (zeigt bei ihrem Eintreten , den Finger am Mund , auf

die ſchlafende Schweſter und winkt Mäßigung ; ſtets halblaut ) .

Was führt euch her zu mir ?

Pietro (ſtets halblaut ) . Die Brüder alle ſenden uns zu dir,

Maſaniello ( nimmt zwiſchen Pietro und Borella die Mitte) .

Was iſt des Volkes Wille ?

pietro . Alle dürſten nach Rache ! — Neapel frei ! —

Neapel frei ,

Laß uns vollenden , laß blutig enden die Tyrannei !
Maſaniello (in Beziehung auf Fenella ) .

O ſeid ruhig ! — Welch ein Wahnſinn

Bewaffnet euren Arm zu neuem Greul und Mord ?ꝰ
pietro . Des Vicekönigs Sohn fand Rettung in der Flucht ,

Das allgemeine Wohl verlanget ſeinen Todl

Man ſah hierher ihn fliehn , wir ſetzten ſchnell ihm nach.

Fenella (die unbemerkt erwachte, drückt ihre Seelenangſt aus) .
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